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Antrag

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Innsbruck möge folgende Beschlüsse fassen:

„ 1. Die Stadt Innsbruck bekennt sich zu der Notwendigkeit einer Sporthalle für die Leichtathletik und weiterer Grundsportarten mit den geeigneten Maßen (erforderliche Länge und Höhe der Halle)

2. Die Vertreter der Stadt Innsbruck in den Gremien der Congress- und Messe GmbH bemühen sich, dass auch in Zukunft ein Wintertraining der Athleten im gleichen Umfang wie bisher auch in den neuen beziehungsweise derzeitigen Räumlichkeiten am Messeareal möglich sein wird.

3. Parallel dazu wird sich die Stadt Innsbruck um eine Alternativlösung ab dem Winter 2008/09 bemühen.“

Eine dafür allfällige notwendige Bedeckung wird im jeweiligen Jahresbudgetvoranschlag gesondert zu berücksichtigen sein.

Begründung:

Nach derzeitigem Stand steht die Wintertrainingshalle (Halle 3 des Messegeländes) nach dem Umbau der Messe ab Herbst 2008 nicht mehr für die Sportler zur Verfügung.

Zurzeit trainieren dort über 200 Leichtathleten sowie Footballer, Bobfahrer, Behindertensportler und Fechter, welche dann nach Dornbirn, Salzburg oder München ausweichen müssten.

Insbesondere für die Kinder und Jugendlichen wäre dieser Umstand nicht zumutbar.

Es sollte daher rechtzeitig eine adäquate Ersatzlösung gefunden werden, um auch in Zukunft ein jahresdurchgängiges Training zu ermöglichen.

Innsbruck, am 14.12.2006
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